
 

 

 

 

 

 

LaHö-Gottesdienste live: 
sonntags 10 Uhr unter 

www.lahoe.de

Freundesbrief

zuallererst gilt es, mit diesem Freundesbrief Danke zu 
sagen. Von ganzem Herzen Danke für Ihre vielfältigen, 
liebevollen und bewegenden Reaktionen auf unsere An-
frage zum LaHö-Bauprojekt Westflügel. Wir sind wirklich 
ins Staunen gekommen: Der Gesamtaufwand des Baupro-
jektes ist ja mit 1,8 Mio. Euro veranschlagt, wir haben in 
der Leitung die Hälfte der Summe gesetzt, die durch diese 
Rückmeldeaktion mindestens erreicht werden sollte, 
um darin eine Bestätigung zu erkennen, diesen Weg zu 
gehen. Bis Ende Oktober haben uns jedoch Spenden und 
Darlehenszusagen in Höhe von 2,2 Mio. Euro erreicht. 
Gott sei Dank! Wir können damit nun das Bauprojekt 
sogar vollumfänglich realisieren und auf die bisher nur 
geplante Teil-Ausbaustufe verzichten. Nochmals herzli-
chen Dank für großzügige und liebevolle Treue. Natür-

lich werden wir Sie in 
den Freundesbriefen 
über die weiteren Bau-
vorbereitungen auf dem 
Laufenden halten.

Herzlich grüße ich Sie in dieser Adventszeit von der  
Langensteinbacher Höhe

Ihr

Andreas Schäfer
Pastor

Liebe Freunde, Karlsbad, im Advent 2015

»Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frie-
den im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch 
die Kraft des Heiligen Geistes.« (Rö. 15, 13)

»Die Hoffnung stirbt zuletzt«. Solche leere, menschliche 
Hoffnung ist hier nicht gemeint. Keine wirklichkeitsfrem-
den Wünsche oder Träumereien. Christliche Hoffnung 
hat einen festen Grund, einen Urheber, der Gott der Hoff-
nung. Mit dem 1. Kommen hat dieser Gott der Hoffnung 
sozusagen die erste Hälfte der Brücke schon gebaut und 
damit die Hoffnung auf die zweite Hälfte begründet. 
Durch Geduld und den Trost der Schrift haben wir Hoffnung. Zu 
diesem Hoffnungsgut gehört ja u.a. die Wiederkunft von 
Jesus Christus, sein Kommen für die Gemeinde, für Israel 
und für die Völkerwelten, seine Gerichte, die Aufrichtung 
seiner Herrschaft bei Entmachtung aller satanischen 
Systeme, der neue Himmel und die neue Erde mit dem 
himmlischen Jerusalem. Dazu gehört auch unsere persön-
liche Hoffnung: Das Ankommen und Nachhausekommen 
in seine Welt, die Teilhabe an seinem göttlichen, umfas-
senden Leben, eine neue Leiblichkeit, das Ende der belas-
tenden Rahmenbedingungen dieser Zeit. Solche Hoffnung 
geschieht im Glauben in der Kraft des Geistes und hat 
Wirkung: Mit aller Freude und Frieden erfüllt sein im Glauben. 
So lassen sich Lebensumstände aushalten und ertragen. 
Diese Hoffnung kann sogar wachsen, reich werden, über-
fließend sein. Und man darf darum bitten. Denn eigent-
lich ist der Schlussvers eine große Gebetsbitte mitten im 
Advent: Es ist mein Wunsch, dass Gott, die Quelle aller Hoffnung, 
euch in eurem Glauben volle Freude und vollen Frieden schenkt, 
damit eure Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes immer 
unerschütterlicher wird. (NGÜ)

Andreas Schäfer

Westflügel nach dem Ausbau



Weitere Angebote:

 Vortragsseminar  
vom 8.–13.12.2015 (14. VS15)  
mit Martin Henninger, Prof. Dr. Rolf 
Hille und Reiner Wörz: Sterben, Tod 
und Auferstehung

 Seelsorgeseminar  
vom 8.–13.12.2015 (3. IS15) 
mit Rüdiger und Hedwig Gunzelmann: 
Versöhnt mit gestern – Familienauf-
stellungen auf biblischer Basis

 Weihnachts-Schreibwerkstatt 
vom 8.–13.12.2015 (6. GK15)  
mit Vreni Theobald

 Seminar 
vom 14.–17.12.2015 (7. SK15)  
mit Norbert Rose: Im Geist und  
in der Wahrheit – Mit Tersteegen 
beten lernen

 Stille Tage 
vom 14.–17.12.2015 (4. SW15) 
mit Elke Seip: Advent – Wartezeit  
und Heilzeit

Advent auf der LaHö
Unsere Programmangebote in der 
Adventszeit führen ganz bewusst 
zur biblischen Besinnung, zur Stille 
und zur Seelsorge. So laden wir Sie 
herzlich ein, in unserem adventlich 
geschmückten Haus zu den Advents-
tagen vom 8.–17.12.2015 (19. BR15) 
unter dem Thema Bleibt wach! – War-
ten auf Jesus. Neben dem Team des 
Hauses sprechen Karl Schäfer, Noor 
van Haaften und Eckart zur Nieden, 
der auch einen literarischen Abend 
gestalten wird. 

Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Prophetische Woche / 
Israel kompakt
12.–20.1.2016 (1.PW/IK16) 
Die Berufung Israels in der Heils- 
geschichte

Wir freuen uns  
über die Zusage  
des bekannten 
messianisch-jüdi-
schen Buchautors 
Dr. Arnold Fruchten-

baum, der während der gesamten 
Konferenz unter uns sein wird. Er 
ist Nachfahre einer ganzen Dynastie 
von Rabbinen, seine besonderen 
Kenntnisse über das Judentum und 
dessen Geschichte lassen für uns das 
Wort Gottes in eindrucksvoller Wei-
se ganz neu aufleuchten. Er wird das 
Thema der Berufung Israels in der 
Heilsgeschichte anhand der Bünd-
nisse, die Gott mit Israel geschlossen 
hat, entfalten. Zusätzlich freuen 
wir uns über den Besuch von Jamal 
Hawwary, arabischer Christ aus 
Berlin. Ergänzt werden die Vorträge 
durch Bibelarbeiten von Norbert 
Rose, Andreas Schäfer und Reiner 
Wörz. Die Tagung unter der Leitung 
von Eckhard Maier wird zudem 
aktuelle Israelthemen in Fragestun-
den aufnehmen, auch ein Konzert 
mit Sefora Nelson ist geplant. – Ein 
guter Jahresanfang 2016!
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Faschingswochenende / 
Faschingsferien
Fr, 5.–Di, 9. Februar 2016

 

 Die TeensBibelTage (1.TBT16) 
haben wir bewusst an das Faschings-
wochenende gelegt, um auch den 
Teens die Möglichkeit zur Teilnah-
me zu geben, die keine weiteren 
Faschingsferien haben. Eingeladen 
sind alle Teens von 13 bis 19 Jahren, 
die ein paar Tage intensiv die Bibel 
kennenlernen, lesen und ausgelegt 
haben wollen, dieses Mal zum The-
ma: Titusbrief – Gesagt getan. Dazu 
gibt es Kleingruppen, Workshops, 
Musik und vieles mehr. Mit Tobias 
Kley, Andreas Schäfer und Team.

 Wir laden ein zum Eheseminar 
(EHS 2016) mit Rüdiger und Hedwig 
Gunzelmann unter dem Thema  
Die Ehe ist wie ein Garten …

Mi, 10.–So, 14. Februar 2016 

 Es war so super, deshalb schon 
zum dritten Mal auf der LaHö: Die 

Musicalfreizeit für 
Kinder mit Matthias 
Fruth und Team. Ge-
meinsam mit vielen 
anderen Kindern 
und Jugendlichen 

von 8 bis 14 Jahren auf der Bühne 
stehen und beim David-Musical mit 
fetzigen sowie eingängigen Liedern, 
einer tollen Band, Schauspiel und 

Frauenfreizeiten
Frauenfreizeit – das bedeutet, einfach 
mal Zeit haben! Zeit für sich selbst 
und ganz besonders auch Zeit, mit 
Gott zu reden und auf IHN zu hören. 
Ein vielfältiges Angebot an den Nach-
mittagen, der festliche Abend und 
auch die Möglichkeit zur Seelsorge 
gehören mit dazu:

21.–27.1.2016 (1.FR16)
Zum Thema Erneuert! Das Alte hinter 
sich lassen werden sprechen: Cornelia 
Mack, Maike Sachs, Eva-Maria Wan-
ner und das Team des Hauses.
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Bibelkurs  
zum Jahresanfang
8.–10.1.2016 (1. BR16) 
Gesegnet! (Eph. 1, 3–14)

Unser Jahresprogramm 2016 startet 
mit einem Bibelkurs, der den einzig-
artigen Eingangslobpreis des Ephe-
serbriefes als Textgrundlage hat. 
Pastor Andreas Schäfer möchte in 
seinen Bibelarbeiten über die Entfal-
tung des Segens Gottes nachdenken, 
u.a. mit den Themen: Die Erwäh-
lung, die Erlösung, die Planung, das 

3.–9.3.2016 (4.FR16)
Zum Thema Gut gemacht! Josef –  

Unter der Regie  
Gottes werden  
sprechen: Noor  
van Haaften  
und Pastor Andreas 
Schäfer.

10.–16.3.2016 (5.FR16)
Zum Thema Glücklich! Wenn Men-
schen glauben werden sprechen:  
Noor van Haaften, Ruth Heil und  
Pastor Andreas Schäfer.

Erbe, der Geist. Herzliche Einladung, 
mit einem intensiven Bibelwochen-
ende das Jahr 2016 zu beginnen! 
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Rückblicke
Tagesseminar

Israelkonferenz Israelkonferenz

Bücherflohmarkt

Prophetische Woche

Bibelrüstzeit
16.–24.2.2016 (3. BR16)
Durchblick im Zeitgeschehen

Diese Tagung hat ihre besondere  
Prägung dadurch, dass uns neben den 
grundlegenden Bibelarbeiten durch 
das Team des Hauses verschiedene 
Persönlichkeiten aus ihrem je- 
weiligen beruflichen Feld Einblicke 
geben. Wir freuen uns über die  
Zusage von Wolfgang Groß (hume- 
dica), Ulrich Weinhold (Hilfe für Brü-
der), Manfred Müller (Hilfsaktion  
Märtyrerkirche), Eckhard Maier  
(Fürbitte für Israel), Margret Meier 

(Open Doors), Ulrich 
Parzany, Anatoli 
Uschomirski (Evan-
geliumsdienst für 
Israel) mit dem Team 
des Hauses. 

Prophetische Woche
5.–13.4.2016 (2. PW16)
Die Gemeinde auf der Zielgeraden – 
Gefahren, Herausforderungen in der 
Endzeit

Gemeinde auf der Zielgeraden – dass 
das so ist, das ist unsere Überzeu-
gung, und darüber freuen wir uns. 
Dann brauchen wir aber auch be-
sondere Aufmerksamkeit für diesen 
Schlusslauf zum Ziel, Die Tagung 
will mit ihren Bibelarbeiten und 
Vorträgen helfen, Jesusleute bib-
lisch aufzuklären und geistlich zu 
ermutigen, so dass wir auch am Ziel 
ankommen können. Als Referenten 
werden mitarbeiten Bodo Becker, 

Martin Henninger, 
Friedhelm Schröder, 
Jürg Stucki und das 
Team des Hauses. 
Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung!

Seniorenkonferenz

Andreas Schäfer beim Tagesseminar zum Thema: 
»Dein Reich komme!« – Jesus und sein Königreich

Stefano Fehr von der Ev. Karmelmission berichtet  
über syrische Flüchtlinge im Libanon

Tobi Kley, unser Referent, im Gespräch

Besonderes Erlebnis: Das Lobpreis-Konzert am Abend

Mit großem Interesse wird der Bücherflohmarkt  
über mehrere Wochen genutzt, wo zugunsten  
unserer Missionarin Ruth Gebhardt gebrauchte  
Bücher kiloweise verkauft werden.

Auf der Israelkonferenz spricht Daniel Yahav  
zum Thema »Was will uns Gott persönlich durch  
3. Mose 20, 24–26 sagen?«

Ebenfalls erstmals auf der LaHö zu hören: David 
Zadok, Pastor der Gemeinde »Gnade und Wahrheit«  
in Kanot bei Gedera und Leiter des »haGefen-Verlags«

Reiner Wörz stellt Kurt Schneck, den langjährigen 
Leiter von Schloss Klaus (Fackelträger, Österreich), 
erstmals einem Publikum auf der LaHö vor

Jugendtag Jugendtag

Jugendtag

An der Technik: Christian Rossol

Tanz mitmachen, das ist ein einmali-
ges Erlebnis! Wer möchte dabei sein?

Do, 11.–So, 14. Februar 2016 

 Bibelkurs (2.BR16) zum Thema 
Achtung! Nicht überlesen! Die Kleinen 
Propheten, Teil 1 mit Pastor Andreas 
Schäfer.
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Titusweg 5
76307 Karlsbad
Telefon 07202 702-0
Fax 07202 702-503
info@lahoe.de
www.lahoe.de

Gestaltungskonzept: www.gute-botschafter.de

Internatsschule
Jahrgang 2016/17  
Der neue Prospekt unserer Inter-
natsschule ist noch rechtzeitig fertig 
geworden, und wir legen diesem Brief 
ein Exemplar bei. Zurzeit finden die 
Vorstellungsgespräche statt. Gerne 
dürfen Sie junge Frauen auf unsere 
Schule aufmerksam machen, die Inter-

esse haben könnten an 
einem ganz besonderen 
Jahr des gemeinsamen 
Lebens in unserer 
Internatsschule, der 
hauswirtschaftlichen 
Ausbildung und der 
christlichen Prägung 
und Persönlichkeitspro-
filierung.

Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
IBAN: DE62 6605 0101 0001 6027 54 
BIC: KARSDE66XXX

Volksbank Ettlingen
IBAN: DE02 6609 1200 0020 6158 00 
BIC: GENODE61ETT

Postbank Karlsruhe
IBAN: DE37 6601 0075 0148 0627 59 
BIC: PBNKDEFFXXX

Postscheckamt Zürich (Schweiz)
IBAN: CH45 0900 0000 8005 4751 4 
BIC: POFICHBEXXX

AktuellesAktuelles

Zu guter Letzt
•Wir erinnern an das EHL, an das  
 Treffen der Ehemaligen vom  
 4.–6.12.2015, mit dem Team des  
 Hauses und Prof. Dr. Hans-Joachim  
 Eckstein. Wir freuen uns über  
 Eure Anmeldungen!

•Bei der Weihnachtskonferenz  
 vom 18.–27. Dezember 2015 mit  
 Norbert Rose, Andreas Schäfer,  
 Reiner Wörz und einem Weihnachts- 
 konzert mit Waldemar Grab  
 sind noch einige wenige Plätz frei,  
 herzliche Einladung!

Frauentag 
Samstag, 27.2.2016 ab 10.00 Uhr  
Im nächsten Jahr werden Noor van 
Haaften und Peter Hahne am Frau-
entag sprechen. Wir freuen uns über 
deren Zusage und laden Sie herzlich 
ein, am Frauentag teilzunehmen. 
Für Kinder von 4 bis etwa 11 Jahren 
wird ein gutes Programm vorbereitet. 
Sie können ab Ende des Jahres Flyer 
anfordern, um für diesen Frauentag 
besonders einladen zu können.

Männertag 
Samstag, 16.4.2016 ab 10.00 Uhr  
Prof. Dr. Helge Stadelmann wird 
am Vor- und Nachmittag die Bibel-
arbeiten halten, in der Mittagspause 
berichtet Dr. Theo Lehmann aus sei-
nem Leben: Wenn der Glaube (etwas) 
kostet – Vom Preis der Nachfolge. 
Sie können ab Ende Februar Flyer 
anfordern, um für diesen Männertag 
besonders einladen zu können.

Sowohl für den Frauen- als auch für 
den Männertag gilt: Wenn Sie als 
Tagesgast am Essen teilnehmen möch-
ten, bitten wir Sie, sich formlos – sei 
es per Telefon, Mail, Fax oder guter 
alter Post – anzumelden. Danke!

Wir begrüßen die stellvertretende 
Internatsschulleiterin Eva-Maria Kurz

Weihnachtsgeschenke: 
LaHö-Gutscheine  
Vielleicht suchen Sie ja für Ihre Lieben 
noch ein besonderes Weihnachtsge-
schenk. Manches Mal ist ein LaHö-
Gutschein eine richtig gute Idee. 
Wenn Sie daran Interesse haben oder 
weitere Informationen benötigen, 
dürfen Sie sich gern an unser Gäste-
büro wenden.

Finanzen
Ganz, ganz herzlichen Dank für 
Ihr treues Begleiten unseres Hauses 
auch in diesem Jahr! Viele haben uns 
geholfen, die Sonderaufgaben zu 
bewältigen, die in diesem zurücklie-
genden Jahr im Zusammenhang mit 
den Brandschutzauflagen auf uns 
zugekommen sind. Natürlich haben 
wir dadurch alle Reserven aufge-
braucht und hoffen jetzt sehr auf Ihre 
Weihnachtsspende für die LaHö. 
Ihre Langensteinbacher Höhe braucht 
Ihre offenen Hände, Ihr großzügiges 
Herz und Ihre Mithilfe beim Mittra-
gen dieses Werkes, und so legen wir 
auch in diesem Jahr diesem Brief 
einen Überweisungsträger bei. Danke 
für alle Unterstützung und alle Hilfe, 
die Sie uns zukommen lassen. So 
hoffen wir, dass wir bis zum Ende des 
Jahres einen ausgeglichenen Haushalt 
geschenkt bekommen, zumal wir 
jetzt in das besondere Bauprojekt des 
Westflügels einsteigen. Nochmals 
herzlichen Dank, Gott möge Sie für 
alle Hilfe segnen.

Unser aktuelles CSS!-Team grüßt: »Wir sitzen alle im selben Boot«


